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Anna

Barbara Jud

Für Barbara Jud spielt eine Frau auf einem

Hof eine zentrale Rolle. Für sie als

Lehrerin bedeutete der Wechsel in die

Landwirtschaft viel Anstrengung, um die

Abläufe und Tätigkeiten kennen zu lernen.

Sie spricht diesbezüglich aber von einer

interessanten Erfahrung. Eine große

Herausforderung ist und bleibt für sie das

„Zettelwerk“.

„Ich habe nie gedacht, dass ich auf einem

Bauernhof lande, doch es war das Beste, das

mir passieren konnte.“

Ich besuche die Fachschule

für Hauswirtschaft &

Ernährung in Dietenheim.

Ich habe Barbara Jud über

ihre Leidenschaft für den

Bauernhof ein paar Fragen

gestellt.

Der Anteil landwirtschaftlicher

Unternehmerinnen blieb in den vergangenen

Jahren in Südtirol konstant bei rund 17%.

Nach der öffentlichen Meinung übernehmen

immer öfter Frauen landwirtschaftliche

Betriebe. 

“Die Landwirtschaft ohne Frau ist

unvorstellbar, egal, ob man von klein auf

auf einem Hof lebt oder in einen Bauernhof

einheiratet”, so Barbara Jud.

Die Landwirtschaft könnte auch zu

meiner Leidenschaft werden. Einen

Hof zu bewirtschaften, das kann

ich mir vorstellen. Bisher habe

ich öfters mal auf einer Alm im

Stall mitgeholfen.

 Das Beste, das passieren konnte...


